


Am Wriezener Bahnhof
Berlin - Friedrichshain

S Ostbahnhof

WWW.BERGHAIN.DE

Freitag 06.06.2014  Start 24 Uhr  ... get perlonized!
Panorama Bar
Half Hawaii LIVE  James Dean Brown  Sammy Dee  Zip

Seit mehr als 20 Jahren von Berlin/Frankfurt über Japan bis Chile als DJ und Produzent unterwegs, 
ist James Dean Brown ein Geschichtenerzähler mit einem monströsen Musikwissen, der alle 
Genres als Inspirationsquelle für seine musikalischen Achterbahnfahrten nutzt. Getrieben von der 
Leidenschaft für Sound, geprägt von Deepness bis zum Grundwasser, von Psychedelik, Klangfülle 
und Wagnis gehen seine reinen Vinyl-Sets auf Reisen, deren Ziel er selbst nie vorausahnt. "Mini-
malismus" bedeutet hier: Reduktion von Angepasstheit. Mit Yapacc betreibt er seit 2003 Narco-
tic Syntax, mit Helena Hauff seit letztem Jahr die unerhörte Rhythmusmaschinen-Live-Attraktion 
Hypnobeat. Heute Nacht neben Zip, Sammy Dee und Half Hawaii, dem gemeinsamen Projekt von 
Sammy und Bruno Pronsato, zu erleben. 

Samstag 07.06.2014 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain – Code Record Release
Hyetal LIVE black acre
Pariah r&s  Randomer hemlock  Blind Observatory i/y  
XDB dolly  Antigone construct re-form  Ed Davenport counterchange  
Kobosil ostgut ton  Answer Code Request ostgut ton

Panorama Bar – Hotflush
Dense & Pika LIVE hotflush
Scuba hotflush  Jack Haighton hotflush  Phil Kieran pkr  ItaloJohnson italojohnson
SoNNtAGS/GARtEN:  Jacques Renault let’s play house  Staffan Lindberg dolly dubs  Akirahawks 

Auch wenn Patrick Gräser alias Answer Code Request mancherorts noch als Techno- und Berg-
hain-Newcomer gehandelt wird – mit Code, seinem am Montag erscheinenden Debütalbum, wird 
sich das wohl grundlegend ändern. Denn es ist ein Album geworden, das, wenn wir hier die ak-
tuelle Spex zitieren dürfen, „man sich seit 20 Jahren von The Black Dog erhofft hat“. Breakbeats, 
UK Bass und die klassiche Detroiter Techno Schule vereint in einem Album, das weit mehr ist als 
eine Track-Sammlung. Ein roter Faden, dem wir gerne folgen. Zu seiner Release-Party gibt es 
neben ACR eine Menge frischer Sounds aus UK und Berlin zu hören. Hyetal zum Beispiel kommt 
aus Bristol und hat im vergangenen Jahr mit Modern Worship ein exzellentes Album zwischen 
Moroder, Italo Disco, Kitsch Pop und gebrocheneren Beats veröffentlicht. Zum ersten Mal bei 
uns wird Antigone spielen, ein recht junger DJ aus Paris, der sich seine Sporen auf den dortigen 
Concrete-Partys verdient hat. Die Panorama Bar wird die Samstagnacht von Scubas und Jack 
Haightons Label Hotflush bespielt. Dense & Pika haben gerade mit ihrem Remix für Paul Wool-
fords „Erotic Discourse“ einen der Hits der letzten Wochen im Gepäck und die drei Jungs von 
ItaloJohnson halten mit einem ihrer ultra raren Remixes für The White Lamps „Ride With You“ die 
Hotflush-Flagge hoch. Burning! 

  JUNI 2014
  Freitag 06.06.2014 Start 24 Uhr  ... get perlonized!
 Panorama Bar > Half Hawaii LIVE  James Dean Brown  Sammy Dee  Zip 

  Samstag 07.06.2014 Start 24 Uhr  Klubnacht
 Berghain > Hyetal LIVE  Pariah  Randomer  Blind Observatory  XDB  Antigone  
  Ed Davenport  Kobosil  Answer Code Request
 Panorama Bar > Dense & Pika LIVE  Scuba  Jack Haighton  Phil Kieran  ItaloJohnson  
  Jacques Renault  Staffan Lindberg  Akirahawks 

  Freitag 13.06.2014  Start 23/24 Uhr Hyperdub|Finest Friday
 Berghain > Kuedo LIVE  Laurel Halo LIVE  
  Kode9  Cooly G  Spinn & Taso  Scratcha DVA
 Panorama Bar > Dresvn LIVE  Floating Points  Ben UFO  DJ Sotofett 

  Samstag 14.06.2014 Start 24 Uhr  Klubnacht
 Berghain > Redshape LIVE  DJ Nobu  Sandrien  Oliver Deutschmann  
  Ryan Elliott  Marcel Fengler  Ben Klock
 Panorama Bar > Erol Alkan  Daniel Avery  Ghost Culture  Nick Höppner  
  Waze & Odyssey  Margaret Dygas

  Freitag 20.06.2014  Start 24 Uhr  Finest Friday
 Panorama Bar > Levon Vincent  Roman Flügel  Soundstream  Thomas Hammann 

  Samstag 21.06.2014 Start 24 Uhr  CSD Klubnacht
 Berghain > Marcel Dettmann  Steffi  Tama Sumo  Boris  Fiedel  Roger23
 Panorama Bar > Jason Kendig  Michael Serafini  Virginia  Roi Perez  
  Honey Dijon  Massimiliano Pagliara  nd_baumecker

  Montag 23.06.2014 Start 21 Uhr  
 Berghain > Banks LIVE

  Freitag 27.06.2014  Start 24 Uhr  Finest Friday
 Panorama Bar > Subb-An LIVE  Nina Kraviz  Lil Tony  Eli Verveine 

  Samstag 28.06.2014 Start 24 Uhr  Klubnacht
 Berghain > Terence Fixmer LIVE  Cari Lekebusch  Mike Parker  Silva Rymd  
  Roman Lindau  DJ Pete  Norman Nodge
 Panorama Bar > Aril Brikha LIVE  Francis Harris & Anthony Collins aka Frank&Tony 
  Marco Resmann  Pascal Hetzel  
  The Cheapers  Gunnar Stiller  Emerson Todd

 Artwork Flyer > Paul DeFlorian

Freitag 13.06.2014  Hyperdub|Finest Friday
Berghain – Hyperdub Start 23 Uhr

Kuedo LIVE  Laurel Halo LIVE
Kode9  Cooly G  Spinn & Taso  Scratcha DVA

Panorama Bar – Finest Friday Start 24 Uhr

Dresvn LIVE acido
Floating Points eglo  Ben UFO hessle audio  DJ Sotofett wania

Vor zehn Jahren wurde Hyperdub von Steve Goodman alias Kode9 gegründet. Seitdem ist das 
Label von seinen Anfängen als Leftfield-Dubstep Plattform zu einem Cross Genre Dreh- und 
Angelpunkt gewachsen, neue Sounds und Ideen absorbierend und sich immer wieder erneuernd 
ohne dabei seine Kernsensibilität zu verlieren. Ob Burial, Laurel Halo oder der kürzlich verstorbene 
DJ Rachad: Hyperdub war und ist eines der führenden Labels im Bereich avancierter elektronischer 
Musik – erfreulich auch der verhältnismäßig hohe Anteil an Künstlerinnen im Labelkatalog. Zur 
heutigen 10 Jahre Hyperdub Party kommt Kode9 mit einigen seiner prägnantesten Acts zur Zeit. 
Ebenfalls stark UK-geprägt der Sound in der Panorama Bar. Zumindest was unser DJ-Line-Up an-
geht mit Floating Points und Ben UFO. Als Live-Act spielt der Berliner Andreas Kumm alias Dresvn 
alias Dynamo Dreesn mit runtergestripptem Analoghouse. 

Samstag 14.06.2014 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain
Redshape LIVE present
DJ Nobu future terror  Sandrien wolfskuil  Oliver Deutschmann vidab  
Ryan Elliott ostgut ton  Marcel Fengler ostgut ton  Ben Klock ostgut ton

Panorama Bar 
Erol Alkan phantasy sound  Daniel Avery phantasy sound
Ghost Culture phantasy sound  Nick Höppner ostgut ton
SoNNtAGS/GARtEN:  Waze & Odyssey w&o street tracks  Margaret Dygas perlon

Das Trouw in Amsterdam gilt mit seinen im rohen Industrie-Look gehaltenen Räumen, seiner 
Funktion One Anlage, dem Fotografierverbot, seiner no-bullshit-Booking-policy und der 24-Stun-
den-Linzenz (nein, einen Darkroom gibt es dafür nicht) als einer der besten Technoclubs Europas, 
allerdings muss er auch Ende des Jahres dicht machen. Eine der Resident-DJs ist Sandrien, die 
mit ihren monatlichen Imprint-Partys seit vier Jahren ein starkes Zeichen für Techno setzt. Wir 
empfehlen zum Aufwärmen ihres heutigen Berghain-Sets ihren aktuellen RA-Podcast: pure bliss! 
Auch toll: ein Live-Set von dem Mann mit der roten Maske und DJ-Sets von dem japanischen 
DJ Nobu und unseren Residents. In der Panorama Bar kommt heute Erol Alkan aus London mit 
seinem Label Phantasy Sound zum Zug, mit Musik, die sich gleichermaßen Rock wie Electro und 
House zugehörig fühlt. Vor allem Daniel Avery hat Ende 2013 mit seinem Drone Logic Album und 
der gleichnamigen Single gezeigt, wo der Rave-Hammer hängt: bei Drones anstatt White Noise. 

Montag 23.06.2014 Tür 20 Uhr, Start 21 Uhr  

Berghain 
Banks LIVE

Banks ist Autodidaktin (Klavierspiel und Gesang brachte sie sich auf eigene Faust bei), weiß 
mit atmosphärischen Beat-Collagen und wummernden Bassläufen zu überzeugen und verhandelt 
dabei zwischenmenschliche Universalthemen in ihren Lyrics, denen sie mit ihrer eindringlichen 
Stimme Ausdruck verleiht. Ihre Debüt-EP „Fall Over“ veröffentlichte die in Los Angeles lebende 
Künstlerin Anfang 2013. Es folgte die von Totally Enormous Extinct Dinosaurs produzierte Single 
„Warm Water“ und die „London EP“, deren Opening Track „Waiting Game“ S O H N produzierte. 
In diesem Jahr erscheint noch ihr Debütalbum.

Freitag 27.06.2014 Start 24 Uhr  Finest Friday 
Panorama Bar 
Subb-An LIVE crosstown rebels
Nina Kraviz rekids  Lil Tony innervisions  Eli Verveine tardis 

Der in Birmingham aufgewachsene und inzwischen in Berlin lebende Producer und DJ Subb-an hat 
in den vergangenen zwei, drei Jahren konsequent an einer Song- und Trackstrukturverschmelzung 
gearbeitet. Sein Pop-affiner Sound kommt mit einprägsamen Basslines und Vocals, sein Stil wird 
gemeinhin mit Labels wie Crosstown Rebels und Visionquest assoziiert. Auflegen tut er seitdem er 
14 ist, mit 20 hatte er bereits einen Top Abschluss in Sound Design in der Tasche und seit 2006 
veranstaltet er Partys mit sagenhaftem Exzess-Renomee namens Below. Heute Live in der Panora-
ma Bar. Das DJ-Programm kann sich auch sehen lassen: Nina Kraviz nach ihrem Berghain-Debüt 
wieder einmal auf dem House-Floor, der Finne Lil Tony sowie die Zürcherin Eli Verveine, die sich 
in den letzten Jahren einen extrem guten Ruf als versatilen Techno/House-DJ erworben hat – und 
die mit Tardis auch unter die Labelmacher gegangen ist. 

Samstag 28.06.2014 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain 
Terence Fixmer LIVE planet rouge
Cari Lekebusch drumcode  Mike Parker prologue  Silva Rymd ghosts  
Roman Lindau fachwerk  DJ Pete hard wax  Norman Nodge ostgut ton

Panorama Bar – UPON.YOU Berlin
Aril Brikha LIVE art of vengeance
Francis Harris & Anthony Collins aka Frank&Tony
Marco Resmann upon.you  Pascal Hetzel upon.you
SoNNtAGS/GARtEN:  The Cheapers upon.you  Gunnar Stiller upon.you  Emerson Todd upon.you

Terence Fixmer hat vor gut fünfzehn Jahren schwarzledrigen EBM-Sound mit zeitgenössischem 
Techno gekreuzt und dabei ordentlich Öl in die Muscle Machine gekippt. Nach Alben auf Gigolo 
und Electric Deluxe ist sein Sound in den vergangenen Jahren reduzierter geworden, aber um 
keine Nuance weniger zwingend: düster, energetisch und treibend. Nachzuhören auf der aktu-
ellen „Empire EP“ auf seinem eigenen Label Planet Rouge, dessen Leadtrack nicht nur in Boris' 
Berghain-Sets gerade einen hervorragenden Dienst tut. Auch neben Fixmer gibt es heute vor allem 
DJs im Berghain zu hören, die eine unheilschwangere Tonalität bevorzugen. Ob Mike Parker oder 
Silva Rymd: Techno als Sci-Fiction-Soundtrack. Etwas lockerer aus der Hüfte geschossen dann 
das Programm in der Panorama Bar: Marco Resmann und sein Label Upon.You übernehmen die 
Nacht- und Tagesschicht und kommen mit außerhäusigen Gästen wie Aril Brikha (live) und einem 
spannend zu versprechendem back 2 back Set von Francis Harris und Anthony Collins. 

Freitag 20.06.2014  Start 24 Uhr  Finest Friday
Panorama Bar 
Levon Vincent novel sounds  Roman Flügel dial
Soundstream soundstream  Thomas Hammann robert johnson

Es ist eine Binsenweisheit: gute DJs müssen keine guten Producer sein und Vice versa. Trotzdem 
wird die eigene Produktion immer noch als Karriere-Booster gehandelt, heutzutage vielleicht mehr 
als jemals zuvor. Der Weg ohne eigene Platten ist vielleicht beschwerlicher aber durchaus möglich. 
Ob Ben UFO, Gerd Janson oder dessen partner in crime Thomas Hammann: Welche DJ Schule 
könnte einen besser ausbilden als eine jahrelange Residency im Robert Johnson? Hammann, der 
gerade einmal einen Track unter seinem 808 Mate Alias auf einer Workshop-Compilation veröf-
fentlicht hat, spielt heute zu unserer Finest Friday Party zusammen mit den Schwerkalibern Levon 
Vincent, Soundstream und Roman Flügel. Letzterer wollte heute eigentlich das Release seines 
neuen Albums auf Dial feiern – das nun aber doch erst Anfang September kommt. 

Samstag 21.06.2014 Start 24 Uhr  CSD Klubnacht
Berghain 
Marcel Dettmann ostgut ton  Steffi ostgut ton  Tama Sumo ostgut ton
Boris ostgut ton  Fiedel ostgut ton  Roger23 baud

Panorama Bar 
Jason Kendig honey soundsystem  Michael Serafini chicago
Virginia ostgut ton  Roi Perez
SoNNtAGS/GARtEN:  Honey Dijon nyc  Massimiliano Pagliara larj  nd_baumecker ostgut ton

Der nach einigen Querelen nun doch wieder Christopher Street Day heißende LGBTT-Großkampf-
tag kann dieses Jahr gleich mit drei verschiedenen Demo-Routen aufwarten, nun, immerhin konnte 
man sich auf einen gemeinsamen Tag einigen. Und: alle Wege führen sowieso nach Bad Berghain. 
Die CSD Klubnacht kommt mit einem exzellent homophilen DJ-Programm, das von unseren Resi-
dents bis zu Leuten wie Roi Perez, der kürzlich mit seinem unangekündigten Panorama-Schluss-
set alle Tänzer im Sturm erobern konnte, dem Chicagoer Smart Bar-Resident Michael Serafini oder 
Jason Kendig reicht, der in San Francisco als Teil der Honey Soundsystem Partycrew die besten 
Queerpartys Kaliforniens schmeißt. Hot on the heels of love. 
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